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Denen bisherigen unmalren Craehlungen entge: ([ B
gen gefeset ferden,







 Ce arfte May isige Sabro wa bet guten Stadt
Sbtegb_en ein Eag trauriger Botbafft ein fols
dyer: beteiibter Tag, dergleichen unfere Stade
nod) hiemablen exlebet gehabt, unb soolte Bt
unb.abee wolte SOt igo o nicht {¢hen diixfs
. feny Dennt eitten teewen und aufriditigen Dience
: SOttes fohie man in feinem. Blute durdy eine
: - verfluchte MorbaHand ceftavvend liegen, Und
Diefes war, der Hody TBohl Ehrmiivdige, Hoch IAhtbare und Hody
Selabrte Heve , Here M. Hevemant Soadpint Hah, S. S. Theol.
Baccal. der Rivchen Chrifti sum beil. Creus albice treusverbienter Dia-
conus und MWitwodd)s - Prediger, ingleichen der Societatis Saxoni-
cz Adjun&us. Diefer theure Lehrer unfers GOttes ward exmeldtett
21 May, war Dienftags, (an weldyem im Calender Her Nabme Pru-
dentius gelefent worben) da der jdhrl. nady Oftern am Sonntage
Cantate cinfallende Alt-Dredner FahuMarct annody von vielers
Sremben befuchet worden, von einem reuthenden Lrabanten, Stants
Laubler genannt ; feiner ehemabligen Profestion nady ein Sleifchers
SKneht fo in der Catholifchen Religion gebobren und ersogen, vog |
drey Sabren aber durd) Des nun ermordeten Priefters treue j
Manudu®ion in den @dyoof der Quthevifdhen Kivchen aufz und i
angendmment, aud) durd gute Recommendation bey Shro Hody
fis L. Durdl. bem Hersog Fohann Adolpl vt S achfert;Beifens !
feld, unter pie Konigl. Guarde du Corps gebradjt worben, neulidy
i Wte serlauten will sieder gue Papiftiichen Kivchen fich befennety
MIttags um 12, 11y iy feinem eigenen PfareHaufe, mit was vor
G©cdancten bat ey Ausgang gélehret , befuchet, und von ber Mabls
jeit aufiuftehen gleighiom geswungen mit Borgeberr, vom ein und any
Dernt ihm deingendey Gewiffens: Seeupel nuy Fieklic) mit fhm ju
fpeecyen, weldhes unfes Geilicher, ohmerachtet G 26 brenmabl aba
{hlagen loffen, sum Drevtenmal dodh af8 ein fretmbs und leutfeliger
aud allen Wenfchess s dienen beveiter Mosnn, gethart, und in feinens
DaugrHabit und Cannefafinen Bruftlas su diefern Worber vov die
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Situben gefommen, audy mit ihm ein und anbers son Religionss
Sadjen und dem Berdienft Chrifti geforoden , mitlermeile foldpee
DBofervidyt eiren neuen Strid und 3.groffe eiferne Ndgel, decenicder
ein S0l byeit, dreyacbtel 3ol ftare und 7 Qoll lang, aus der Tafdhye
gegogen, ingleidhen eintiel Meffer; o 10 unbdein halb Joll fang , und
et Taged vorher aufm Fobrmarcet um 3. Gr. 3.Pf. eefouffet, mit wels
chem Srick erdetnun abgelebten Hrn. M. Habnen, daecihm foldyen
g den Hald ge_motffep achabt, 3u Boden gezogent, und mweil man
ben Steic ar des Entleibten Hand gefunbden, o mag derfelbe wol mit
per Hand olchen baben ausfchlagen wollen, aber e8 nicht bemwercts
felligen tbanen, aud) durd) das Meffer 2. Stiche in die Bruft, ds
pon ciniee durdy eine Ribben, dev andere burch einent lobum der Sun
9¢ gegangety und cinen Stich in die Adyfel, nachgehends aber nody
5. tootliche Stidge in Den Ridcfent, von weldyen einer Venam cavam
Jetroffen, gegeben. a8 Fldgliche Anvuffen des Tahmens JCHus
jat jwar die hinterlaffene FrouPriefter/Witwe angereiset augihres
Stuben heraud und nady ihren dmmerlidy fdyeyenden Hevent U fes
ben; allein dev entfesliche Anblid und jammerl. Surichtung Deffels
ben, wie nicht weniger die fcharffe Anvede Des unmen [. MMoroers,
9aB ¢8 ihr eben alfo ergeben folte, Fat Diefelbe in folde Befturpung
und Angft gefeset, dag fie fich nicyt anbers 3u Belffen unb ju rathers
gerouft, als dag fie wicber juriiet in dic Stuben geflohen, und jum
Senfter hinaus Seuce! Seuer? gerutres @he aber die eute hinjuges
Fommen, ot diefer Priefter Morver pen Cntfelten annod) die Treps
pen hinunter gavorffents iff tiber i weg gefprungen, und hat die
Bt Sau gegmungen das Haus ju exdffrien , wodurd) ev alfo entflys
hen.  $OD nun wobl die Migde im Haufe aldbald jugelauffen, dens
Shoedes gu vecfolgen, oud mit Yuffalten {dhrenen einige Creusy
Sdyiler ihm nachjufessen animiret, ift et Dennody, nicht eben fo gar
gefchwind [auffende, ibern Altenmorctt, Schdffersund ShlofCof?
fen; Dag MordSerwehy in Handen tragende, duvchs SihlofZhor,
eirie Teeppen hod, bis gu feinen gervefenen Cameraden, denen ald
Badhe haltenden renthenden Srabanten gegangen, bie ipn angehol:

seny b anf Susiffen Der SufiTsabanten obes Sepoeisers (bey :B:L
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dyens Buech dad b sachlauffende Bold, (o fich immer veemeret,
a8 Delictum befannt worden) disarmiret.  Diefer Crs:Bidfewicht
bat fich ymwar etfiche Tage lang al8 eint in delirio lebender Menfeh oder
Vifionnaire veeftellet : allein man halt ¢8 gdnglidy vor ein inven-
tum, {ein bbfes undleider ! ju groffer BefeancFungder ganten Stadg
ausgeiibtes Vorhaben damit ju befchbnigen , weswegen et auf dem
Shloffe in feinem ceften Arveft continue geprediget, und dafi et dett
Mord durch Cingebung dew H. Deenfaltigheit vertibet, ingleichen daf
vie Keafft Chrifti ibm darsu geholffer, sorgegeben, audy wieein Histe
fiin2eben vor die Schafe willig laffens und hergeben mufte, auf nvs
vifthe Art ju behaupten gefuchet.  Duvd) diefe unerhdrte Mordthat
warddie gange Stadt in BVewegung gebracht, fonderlich aber das ges

mueine Vol die es vor ein Anftiffren der Papiften nod) bis dacohals

ten, und von weldyem, ob es der Wahyrheit gemdf, der Ausgang cinen
Ausfcylog geben wird; weldyes Bolck dens,da der hunderte j taufende
anfangs nicht wufte, ob der Thater, o cinreuthender Trabante, attra-
piret ware oder nicht, gleid) darnach einen neugerworbenen veuthenden
Lrabanten am Wilfdhen Thor, aldob ed der Thiter, angefollen, mit
Shlagenund SHalten o 11bel jugerichtet, dag ihm dag Blut hiuffig
vom Kopff herab gefloffen, big die SoldatenLWacbe ihn aus dem
Ehore in Schug genommen, und nachgehends jur Trabanten, Wadht
ing TrompetersSchIdfgen ausgeliefert; die ihn , weil er unfdyuldiges
Weife versoundet , aldbald frey gegeben.  DNum exfdsallets gronr die
Arretirung des Mirders in dev gangen Stadt, allein der wiitende,
und vif vergoffene Priefter:Blut, ob{dhon unvergonter Weife, u vds
chen gefonnene unverftandige Pobel, vermehrete den Haf gegen die
apiften, fo gar, daf er, weil etfiche derfelben dffentlich fubtifches
Beift 3u raifonniren angefangen, alle Perfonen Cathol, Religion,
ofe Anfeben ibres Standes und Dignitzee auf den Steaffen in Fu-
rie anfiel; mit Sehlgen, Stiffen und Steinwerfen fo fehr verruns
bet/ Dof fie faum mit dem Seben davon Fommen und entwoeichen
Tonnen , wesweden die biefigen Sitalidner, Tyroler nd andere ders
gleicyen Hrandeld:Leute, ifyre Sembplber (chileunigft gefchloffen und
fidh in ihven Haufeen verborgen hiclten,  Se, HodySréfl. Erl(cel-
U3 ‘ enz,




. % 6 5%
lenz, bet Hv, General und Gouoernenr Graf yor Waderbarth, bes
fanden fich su Anfang diefes Tumults in Devo Schioffe Sebdlifs, ans
Derthald Meilevon hiefiger Stadt, weshalben der Herr Gen. Licut.
Monl, @t on Bord, ald Commendant in Ylt:Drefoen, fidy ohre
Saumnif nady ewsDrefden verfiiget, die gefamte Miliz jufammen
commandiren, dutdh flavces parrouilliren aber das jufanunen ges
Tauffene BoleE auseinander teeiben, und die atraquirtes und mit
Schlagen blutend gemadyten Catholicten, bamit fie nicit gor getOdtet
wiicoen, in Sdyus nebmen und in Sidherbeit bringen, aud) diefe Sas
eheotyne Aufenthalt nacher Sedlif an ded Hrn. Sr. Waderbarths Ex-
cell. und andere Ovte, wo ¢8 ndthig, bevichten lief,  Die Adelidye:
. Guarde des Cadets watd ju Bedeckung der jungen Duechl, Heres
fdhafft inden Sirckifthen oder Shrer Hobeit Garten auf devr Plauis
{then Gaffens commandiret, €. €, Ratlyund Magiftvat, fo fich auf
pen Jabrmavcits gewdhnl, Raths Schmaug in Alt-Drefiden befand,
begab fich fchleunigft aufs Ratbhaus, lieh die Briegerfchaft mit Uns
fer-und Ober-Geswehr convociren, undjur Befchiisung vors Raths
Baus ftellen, audy jur Sicherheit der Stadt alle Papifien von denert
Straffen aufheben, und ing Rathhaus ju Tranquillivung bes Pobels
bringen.  Um 2. Ubr nad) der BethStunde in der CreutyRivide
attaqvirte der Jodbel einer in Diefer Kivche angetroffenens Papifien,
fio ficly sur WBebre ftellen und ben Degen entbldffen wollen, er ward abex
big in die CreutSchule verfelget, allwoihn die BiirgerTBacht wegs
genommen, und ing Rathhous gefiihres,  Gegen 6.1Uhr Abends re-
vertirten @e, Excell, ber Hewe Graf von Backerbarth aus Dero
& dloffe Seblig verfiigten fich fowol aufs Schlo, als aufs Raths
Kaus, und madten alle migliche Borfehrung su Abwendung mehrern
Ungliicfs , lieferte audy den Whrder, um nue dbie Cinwohner diefee
Stadt in Rube 3u ftellen , ohngeadjtet ev noch von dev Guarde du
Corps dependirte, an €. €. Rath jur Beftraffung ous , weldher
penn Fbends halb 10 Libe unter einer Efcorte von 200 Mann &ol
daten unbd fravcier Bedeckung dever veuthenden Srabonten, von bens
Gdylof in ves Taths Stocthaus auf die Srohnitraffe abgefubvet und.

gebeacht worden, wordey fich ber v, Gouverneur in felbft fig;ﬂ:;
. L)
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Botier Peefon befunden, dek duech giitiges Sureden 8 bey erm Pibel
foweit gebracht, daf fie den Borfag, den Mrder in Furie ju thdten,
susollbringen unsermbgendworden,  Jndem Graf Calenberaifthen
Daufe an der Scheeiber:Saffe aufm Altenmactt unterffund fidh eine
WeibesPerfon mit Waffer auf die unten fFehenden Leute jugieffen,
Davor fieaber deg Orphei Steinie in die Fenfter tangen fabe. - Snallen
Diufern ward angefogt, folche Abends pusubalten, und jur ungebihl.
eitfich nicht auf den Gaffen finden ju laffeir; wednsegen die Nadhe
durdy, aufm Deus und AltenMarekt etliche 100. Mann polkiret wors
den find, weldye alle Stunden frovct patrouilliren ausgegangen,
Diefern Tag ergiengen an 2 Curasfier-Regimenter Ordre, ohnges
faumt anbero sumarchiren, ingleichenward s Rubolftadtifche und
Lowenthalifdye Infanterie-Regiment jum Anbern;March beordert,
Se. Excell. ber Hr. Gouverneur, Gy, Wadierbarth, fumeten auch
nidyt, Diefed Lnglit und die davauf folgende Suites o wob! nader
Warfchaw an Jhro Konigl. Waj. und 5. Kén, Hob. den ChurPrins
fen, al8 aud) nacher Pretfed 3u Fhro Maj. ber Konigin ; nadh) Grofs
fenrDHayn su der Durchl. Chur-Pringefin K. Hoh. und nadher Seipsig
au denen alda noddy in der Leipsiger Meffe befindl. Miniftris, Seheimbden
und andeen Hren, Rathen, auch wo 8 fonft ndthig, p. Eftaffectas ju

notificiren, und Dero refp. Befehl, Ordrernd Beyrath einzubolen,
_Mittwody8 den 22 Map hdttemon swar gemeinet, wie fich alles
ftillerswinde, ollein dey Tumult aufferte fich von newen ned viel {tdys
er.  Denns alf frith gwifdyen 7und 8 Uhr in der Creun:Kivche vor
Den eemordeten Sy, M. Habren ein Studiofus, Nahimens Hetr M.
k"};ffe; indes Ereuty Kivche die an diefem Tag gewdhnl. Predigt abges
m%; 4 entftund nac gefyehenem Introitu in ermeldter Kivche ein wies
G "{329‘.“"&&6 Sefthren, 018 ob mon nach dem Prediger anf der
arige f‘g“fﬁn yollen, und haben einige bey der groffen Kivd-Shite
geuer “g‘. gg“h‘“r wie audy entblifte Degen wollen gefehen haben,
wwiestdl bi6 dato nodh nidyg ermiefon werden Eomen, dabeto bely fols
cher Ebite ¢in  Groffes Sefdyrey ynp ermen entftanden, daf dicgans
geﬁlgcbc@cmembe Davon itt Allarm Fommen, und alles iber DHals
und Sopff audder Kivdyen auf einmal heraus seiffen wollen, und %x)e{e
BDits
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Bidyee, Schivgen, Pantofeln, Stode, Handfchub und Hiithe

Iobrengegangen,  Obnun fhon der Kirdyner auf b?e @ang:‘[tgefg:::
men, und Dag ¢ eint blinbes Lermen fey, verfidhert, man audy das Lied:
Ych lichen Chriftersfend getroft, was thut i fo versagen ac, sufingen
angefangen, und immittelft dieauf dem Yltenmardt ftehende Miliz die
Rivdye berennet, auch verfchiedene verdichrige Perfonen in Arreft ges
nommen, foift dod) Dad meifte Boldf aus der Kivdye gewichen und hat
Der Prediger nadh geendigtem Licde feine Predigt vollends befchloffer.
Diefee Sevm verurfachtebeym Jyobel folgende felyr 1ible Suite, denn da
pevfelbe alles vor 2nftifftungender Cathol. Clerifey achtete, auch fonft
ein @efchrey in der Stadt roullirte, al8 wenn devgleichen Priefrer-
Zod nodh melyrern biefigen Geiftlichen gefchrworen, und mat ein und
anbdere indicia darju baben wolte, ward derfelbe fo wiitend , tobend
und rafend, daf evdie Catholicten ganslid) su vertilgen befchloffen,wess
wegener in fohr fravcer Anzabl fich anfinglich aufdie Fleine Bribders
®affen vor 0as fo genannte Seiuiter-Haug, wo die Cathol Plaffer
wohren,begeben, mit Steinen alle Fenftern serfihmiffen,aucy darinent
cinund andere Exorbitantien vertibet, weilnaber die Ploffen entwis
chen, ift ibnen nidyts ju T beil worden ; worauf diefer unbandige Pobel
auf bie SdIcE-Gaffe vor die Printl. HpothecPe gieng, sweilen aber bies

e[be ver(ehlofen, und die Miliz ibn davon abbiclt, ward devfelben ver7
’ Toiofien noo DiekiEE : feé cin ftarcdes Steins

onet, jedoch muffen die Genfler dicfes Hau
%‘ém balrc]lemcgr?r‘ a?xgsﬁebn? gi_n gleiches gefchabe audy bey det Gy
thol. Kirchen, maffen alles su ruinirenbey diefern unverftandigen Vols
dfe; o meifiens cus Lehr-Fungen, @““b‘”“@"p“f@m/ @icbm
und Spigbuben beffanden/ befehioffen : von diefer Kivche muften fie
audh, weilen die IBache niemanben inan lied, abjiehen, und funten
perf:Iben auffer fehr wenigen Scyeiben, Feinen Shadens thun, Nachs
gehends giengen nicht nur in allen Saffernund Straffen, fonderlich auf
- der groffen ud Fleinen BraverSaffen, Schlog: Saffen, Wilshorfer
Gaffen, SatnsOaffen, Weber:Gaffery TopferSaffen, groffen s
Fen G n Dy i i D ey raen e 19
per Glocten boym SalDauf in tes Wagners Haug, alwo der Ko,
OberLduffer logiret, die Fenjter ever Catholiden %obnungen‘%utd)

Dhe
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Bombarbdieuttg it Steinettin Srimmern und Stiicen, fonbernt e8
ecithnte ich Diefer Pdbel audh fo gar inihre Wohnungen und Stuben
cingudringen, was fie alda fanden von Bildern der Heiligen, Pater-
noftern und Roferfrdngen; sudenen Fenfteen hecunter auf die Gaf:
e gu vwerfen odex fonft su secichlagen, die angetroffenen Speifint und
@ctrinde juversehren, audy ihreg Privac-Interefies wegen Gilbers
LWeed und anbere Pretiofirdten diebifdher Weife ju entwenden ja fo
gar Kiffen und Kaften aufpufthlagen, unddaraus ju praiciren, was
ihren belicbet,  Die Papiften allec Nationen,, fo fie angetroffer,
barunter fidy audy einige Patres befunben, haben diefe unbdndige
Boleklein dermaffens secfdhlagen und serihmifien, dag die Miliss und
Birger Wacht gug su thun hatte, dieflben unter Bedecung der veu
thenden Trabanten, die auf jeden Fhigel fidy verfiiget, vor den ganglis
dhen Todtfehlag su conferviren und in Sidyerheit ju bringen: Wess
wegen Se, Excell. ber Hr.Gouverneur Graf von Wackerbarth , fo
fich den gangen BVormittag fowol aufin Rathhaus, als audy Nadymits
tags unter Bedecfung etlidyer 40 Mann von der Konigl, Chevallier-
Guarde unbd jwepen Teompetern, auf denen Straffen finden laffen,
und auf das beweglichfte allens unbd jeden, vondiefen Dingen abjulafs
fen, sugeredet, mit theurer BVeeficherung, ibnen gnugfame Satisfa-
ion wegen ded exmordeten Priefters juverfdhaffen, diehdchf-rihms
liche undnie fattfom 3u preifende BVerfiigung gethan, dag auf allen
Siraffent und Ecen der Mrdte Ober:Officier mit gnugfamer MWann-
fhafft poftivet worden, weldye alle Papiften, obne Anfehung ibrer

ondition und Standes, wenn fie vom Pobel angegeben worden,
us ihrem Logis 4. 5. 6. 8. 10. 12, und mehe auf einma} ugleidh in
Dabit, wie e fie angetroffen. SclafP:lsen, Schlaf Mirgen, bloffers

emben, 1L {.f. weg, unb ju Stillung des Pobels, untees Rath Breys
hansDaug oder Daupt: Wadyten gebradyt worden.  Diefes flillete
bert Pobel in o weit, dag er dag Cinwerffen der Fenfler unterlieh,
audy abftund, diedurdy bie IBachyt hersu gebracyten Catholicen mit
Sclagen und Werffen;u attaquirent. - Auf dec Wilfdyen Gaffe hat:
te cin Pofamentiver vorfeslicyer TWeife feine Cathol. Domettiqven ans
dugeben verfchriegen, und incinen Keller geftectet; wie aber durd) o

B
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Bey fich habenbesweinended Kind von derten Sungen am Keller-Lo
ousgefundfchaftet, veprathen, und als man b?{t Rgvuer aufgefcblagex(?,
attrapiret , audy durdy die Rriegd Knedite abgefithret worden {ind.
A8 Nachmittags im Schonbergifihen Houfe am Altenmareft die
Blirger,IWadyt etnen allda wobhnenden abgebanciten Obee-Offciee
Gathol. Religion abholers wollen hat diefer bie gefchloffenen Thiirertans
fangs nicht vﬂ'ngn/fonbetn_ durdy et Schiiffe mitSdyrot wicman fagty
dy busech die Ehie defendiren, als man aber felbige aufgefprenget, mit
entblbfiten Degen fhisen, undnicht mitgehen wollen.  Cinalter Cas
¢Gol. Geiftlicher bath, nur fein gefalbet Haupt yu fyonen, wolte audydie
ihm gefchlagene Wunbden nicht verbinden [affen, mitvorgeben, wieifn
Der eil. Benedictus foldye febon beilen wiiede,  Doch murden, weil
diefen Tag dicjunge Durdl. Herfchafft aus dem Siirckifchen Garten
von det groffen Plauifdyen Gaffen wicder ing Schlof herein unter Bes
decEung der Adel. Guarde Cadets gebracht worden, diejenigen arreftir-
ten €athol. Perfonent, o vom Hof dependiren, durdy Portes de
chaife und Carrethen wieder aufd Schlof transportirety daf ¢8 alfo
diefen Abend wieder ziemlich ftillexworden , die IBachten blicben abee
allee Otten ftehen.  Vormittags um 11 Ubr ward audy von €. &,
Rath an allen Ecken bifentlich ausgeruffen,abgelefer undangefihlagen :
Daf auf Sr. Excell, es Hen. Gouverneurs hoben Berordnung al
Tens unb jeden Ginohneen, Biiegern, Jnnungs. Termwanbien und
SHanbdiwerdss Briberfihaffien bicfiger Refidenss biemit fund gethan
soiirde, alsbald nach Welefung diefer Verordniing aus einander ju ges
Ben undwicbee in ibre Hiufer und Werdtftdste fich gu verfigen , mit
Berficdyerung, vaf alle, fofich bey biefern Tumult beleidige finden, ifre
Beleidiger angeben, und gnugfame Satisfaction erlatigen folten, wie
pen auch die Libextreter dicfe auf das fedrfffte beftrafet werdens fole
tenn,  Belcher Berorduung auch info weit fricte nadygelebet mors
Den, weil man Abends veefyicdene auf en Gaffen fehende und wegen
des Ginfallain dieHauferund Wobnungen der Papiften beveits anges
smercfte Peefonencingefiihret, andre Kerle, Handrercks Sefellenund
Sungen, fobes Bormittagd uber die Hufer mit fivmen helfers und
angegeben worden, aus denen Bctten abaeholes, unb 3ufammet$cp
i : 30 *Pipe
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30 Peeforten i die Frobriveften und Wacht-Hiufer gefeset. Doy
ift al8 wa8 befonbers noch angumerden, und OOt ju danden,bag bey
ofleniefen Troublen swar auf beyden Seiter Blut vergoffen, (el
bie Soldaten tnd Buiger, wenn der Pobel aufdie mitten indec Wacht
fithrenden Catholicken jufdhlagenoollen; aud offt gute Stiffe befoms
mett, diefe audy wieder mit denen Flinten guriict gefchlagen ) und dey-
gleidyen Teactament; o8 treffe, wem e wolle; ausgetheilet,) aber nidt
eine cingige Perfon getdvtet oder thdEl verroundet worden, Dicen Vs
bend riiten die2 Compagnien FelvsArilleri frenvon Bifthofswerda
und Dippoldidwalde hevein, und poflicten fich auf den Fudenhof,
DerPrevigee Mirder ward im Stodhous in dagjenige Gefdngnif,
‘worinnen ehemabls Lips Tullian, (fo 1715 alhicr executiret worder,)
‘gefeffen; gebradyt, und an Handen und Fiiffen, ingleichen an Leib und
Dol feft angemadht,welche 2pbnyrg und die ifm heute gereichte Koff,
wcilener Geld bey fich gebabe, Dem Berlout nach gar nicht anftdns
big ufﬂ)ﬂl unb ¢v fich desrocgens gegen den Stocmeifter bejeheres

wolle. : .
Donnerftags den 23 May, nachbern die vorgeftern an allen
traffen gefessteund geftern ftavcE verdoppelte Milis, bid die anhero
beorbertens 2 Regimenter Cavallerie ynd 2 Regimenter Infanterie
hiev anfommen, unabgeldet fehen bleiben miffen, als hat man geftern
tund Beute Seine Wachtaufyichen auch Fein Spiel visbren bpren, ~ Wie
Dennt audy dieSeit iber, wenn fidy geftern und heute Se, Excell. dey
Hr. Gouv. Gr. Wackerbarth auf dem Rathbaufe bey der anwefenders
Biiegerfchafft befunden,dasPipnifiheund TWilsdorferThoe gefpervet,
und allest und jeden der Ausgang und Singang unterfoget gereferr.
Auf ben AlrenmareFt waven beydem Graf Reufifhen Haufe, an dee
‘Seer und Weber Gaf:Eefen, an der Sehyeffel: Saffen, Wilddorfers
und Saylof s Saffen, beym Beltheimifiben Haufe, ingl. Sehdffecs
Gaffen, bey des Berg,Ratha Bushi Haufe, an der Badftiben, beyn
Sdyonbergifdyen Haufe, in ey Shlof/Gaffen, an der groffen und
Fleinen Britder Saffen, amSafdyenberg, bey der Cathol. Kivaben it
Clofter aufder Brisder/Saffen , hintern Brodt:Banden, beym Riks
gevifthen Haufe, beyn BrodsBancen am Milonerifen Daufe, b?i'?,
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alten RegimentdsHaufe, am SudensHof und pem Ballhaus, a
vielen andeen Orten mebr, waren Ober:Officiers mit Ta mbboués t:ltfg
etl. 30. Mann poftiret; Dt ibre befondere ©dhilder Gébfte wicher aus:
geftellet. Die Guarde du Corps, pber veuthende Teabanten vers
fommleten fich feit vorgeftern auf der Wilsdorffer. Gaffen, bey dem
Hrn, Oberften von Polens, der in Abmwefenbeit ves Hersogs Sob, Ao,
von &, IB. Hedfl. DL, das vdllige Commando 1iber diefelbetibers
nommen batte, alwo fieaud die 2 Nddyte iber auf dffentlicher Gaffe
pasfiret und ftetig patrouilliret.  Die2Wadytenin allenn Thoren was
zen fraref permebret, und ward auf die cins und augzpasfivende ftard
vigiliret. Die Alt:Drefdner Biregetfchafft wardaudy, ihe Rathhaus
3u befegen, tdglich in gemiffe Anzabl mit Lbers und Unter:Semebhe
commandiret. Weilen hicendchft aud) nun die biefigen Peediger
in Gefabr eines Anfalld ju leben fdyienen, al8 wurden denen HofPres
digern SolbatenPoften , denen StadtPredigern aber Birger vo¢
die Haufer, und sor die Superintendur 16 Vhann gefeget,  Und da
feener beute der Hr. Superintendens, D. Eofcher, in der Greug: iy
the feine ordinaire Predigt verrichten muffen, dic ex auch mit Ehrdnen
abgeleget, und datinnen den unnatirlichen Tobd feines treuen Mitars
Beiters im Weinbergeder Chriftl. Kivchenicht nue betauret, (ondecnt
audy dern Bolde und Auditoribus auf dag allerbeweglichite jugetes
Det, it Rube ju fisen, und der Obrigheit, fo das Schwerdt ur Radye

yie er Denn auch geftern und

{ibergeben, nicht in dad Recht sufallen,
heute fidy aufbem Rathaufe in Prefence des Hrn, Grafen Wackews

pa-ths Excell. befundent, und die Birgerfchafft ju Friede und Eing
tracht vermabnet, da man abermal einer Ungelegenbeit fid) beforgen
miiffen; al8 bat man unter diejer Predigt alle Cingange der Kirchen mit
toppilten Biirgern und alfo mit jwepfacber Wannfdafft befeer,  Die
aroffe Sorgfalt des Hrn. Gouvern. Graf Waderbarths Excell. o
Dicfelben diefe 3 Tageuber ju Berubigung der inmwohner vorgefels
et iff nicht gnugfam ju preifen, maffen Sie fich bie gange Qeit fiber Feiv
nen Sdlaf in die %lugm [‘gmmet; laffer, feine Miihe ge payret, feine
it gefchonet, afled wicder in vovigen rubigen Stand jufescn. Oie
vorige Nacht cingebradhten Teute) o wegen des Cinfaliensd TD bie

i
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Hiufer und Wegnehmun d : : :
indie Seobnocfien, 2;,,“5%,?;?:%‘% %‘gg&g gravire, aren il
gefuibret wordens da nun vetlauten ronflen a[élmenn m;‘tét_gep g
felben mit Gewalt ju liberiren gefinmet al8 woutbest ot bi‘en‘gt 4
: g?f‘g’;vg‘;f?gﬁggdt 7_ cll;lit Cantitfthen geladette Ganonenagf&t:

eft {ich) qe : ' )
et gegn B W?v;it?g»trfgﬁ? e sepmbis bt 1

und bey jeder Conftabler mit glimmend

feuren gtiiellet Bom rin glimmenden Lunbten gumm Abs
PR wRudolftadtifthen Regiment Infante-

. Tie arrivirie heute dev &tag s
Dyt b a6 ol
L R
fabe man niemanden mebr, fo fidy, L1 eute vom Pobel alles fille, und
tiven soollen,  Heute Abends arrliv-gtfug aqusuitben, sufantmen vots
Sohann Adolph von Sadyfen,IBei ﬂl.t n;ﬁg@e. Hodfl, Dbl. Hergeg
 wnd rourden algbald von des @m.@:afma&“b@“”%ﬁbms dabyiet,
- ©o find auchdicfen Abend 2 Compagnien s ;:nartlgé Excell. befudpet.
gugz}sﬁerb-i)?egimmt, mit Standarten und s%f%‘{»?ﬁﬁ”gﬁ??'"
- @ebiiege biee cingeriichet , e : 7 QUG DX
gemadyt, wesimwegen die aulfbe:[%i:gg;?f‘fygcm Atenmardt Halte
- be Trabanten, bid auf das Detachement gl bytiherqihon
Wacht geblichen, mit blafenden Trompet oo auE bit S
ing Qvartier gejogen,  Eine Compa 5 eg e
- tevom Sidensof ab unb nach e Dreden R
‘ :llm gegangen, cineabes fiehen bliel;en rtb it
‘ %fo umgewedyfelt werden Fonnen 95 athicfistagitabgeljes wnb
: frel)bans;.g)au‘-e’ o titen it ie aouf dem Rathhaufe unbd im
efamen beute, nady gethanee fcharff er% ren bewacheten Papifien
- Geangelifthenvorzunehmen, i gt en Berwarnung, nidyts widee die
jurlcf juEebeen, ~ Bon dem o ber bie Freyhei, in thre Wohnungen
diefen Tag, Dag ev Brodt ynp ﬂ%m utis ul D ol
ver Stocmeifter gendthiget worp affex nidyt genieffen wollen, dabes
bels beyzubringen, £den, 1hm foldhes vevmittelft eines Knas
B3 Sy




_ Breptags am 24 Tay ward fril um 2 Whe der nun in SOK
felige und durdy einen vedten Martpree:Tod aus diefer et gegans
gene SHevk M., Hahn in aller Stille auf den St. Sofanniss oder Bohs
mifchen Kivchhof ineinenvon dem fol, Maucrmeifter Haafen annod
_auf Den o genannten neuent Sande verfertigten und tiefFacmdlbten
Shywibboger, mit einem Comitat yon 3. Carrethen gebracht und
“beygefenset, der folenne LeidhensCondudt aber wird nebft der Predige
erft den 6 Jun. vot fidy geben.  Sur Bedectung diefed ermorbeters
Seichnams giengen 16 Biirger nebender Leiche mit Obers und Unters
 ©ewehry und neben jeder Caroffen 2 MWan cinber.  Dad Sedcts
- 1ifi diefes theuren Lehrers des Glaubens SEfu Chrifti, welcdben eemit
feinem Blute verfiegelt, witd bey diefer Stadt, ja bey gans Sadbfen,
in unverweldften Rubme allftets verharven.  Heutefamen die noch
Jpudftandigen Compagnien de8 Pring Alepanderifhen Curasfier-
Regimentd mit Teompeten und Pauden nebft Cftandartenvollends
anbero, poftivtens fich auf den Wltenmarcke, und ol8 fidy das Ehurs
,"S?rimgl. unter Hrn, Obrifter von Grofie ftehende, anbero gefommene
Curasfier- Regiment ebenfall alda sufammen gegogent, wurden fols
. he bepbe mitten auf den Mardft en Parade rangiret, von Sr. Hodys
“ReichsOrdfl. Excellenz den Hen. Gouverneur nebft bey fid) has
“bender Suite befeherr, und bey Rithrung des Spiels audy Gencﬁggg
derer Fabnen und Eftandarten, durdprittent, wie benn audy
“Dring Rudolftidtifhe Regiment, (o ebenfalls complec eingerildie
4 i bep der Shreiber/Saffen ordentlich paradiret, al8 find beybe
Regimenter Cavallerie in ibreabgeffedte Campements, das Pring
“Dfcxanderifye Regiment in Campement vors Picnifche Zhor bey
“ber Siegel: Scheune auf die groffe 2Bicfe, wo a8 jibrl. Bogelfehieffern
pfleget gebalten sumwerdens, dag Chur/Pringl, Curasfier-Regiment
aber auf der groffen Oftra:Wiefe hintern Jinger Sarten, nacbem
pon bepder SKegimentern gewiffe Defach,ements auf denltenmar s
" reumarct undin SwingerOavtet ; wie aud) vorm Pienifehen und
oRisorfferiEhore gue Wadyt und Patrouillivung 3urfxcﬁ,gd°fﬁ“
worden, vom Macdte aufgebroden, dag PringRudolftatifde In-

fancerie-Regiment abes bIieh nochauf dem Mavcte ﬁtbm;unb%’iigfzg
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biefert Tag vort e Infanterie noch nichtd abgeldfet.  uf demt
Rathhaufe proponirten Ge, Excell. der Hr. Gouv. Graf Wackers
barth der gefamten binauf citircen Biegerfdaft, naddem Diefelbe
eindurd den Hrn, Ober:Conf Rathu. Stadt:Syndicum, D. Sdhriys
teen, febe nervees pecfestigted demiithigftes Memorial um Ybwens
dungund Remedirung alles feeneen Unbeils und Linglicts, und fich
Dero gnddigen Schunes getrdffende, tibergeben, ein undanders, wels
ehes fonberlich dabin gieng , ».0af die gefamte Biivgerfchafft indivi-
sdualiter, vermbge eigenhandiger Unterfehrifft, fich revertiren folte,
»1icht8 ferner su Krandung des Hofes und der Stadt vorjunehmen,
ofonbeen fich ftille und frieblich su verhalten, audy ihrem Gefinde,
»Sefellen und Lebr:Sungen nidyt ju geftatten; einen neuen Auflauff
piumaden, fonbdern daf diefelben ju Haufe bey den Shrigen verblers
»,ben, und ibrer Handthierung fleifiig abmwarten mddhten, vielmebr ans
subaltenn.  Dabingegen Se, H., K. Gr. Excellenz von denen biefigs
Iebenden Papiften ebenfalls dergl, Revers anguichaffen, ja alled mogs
Tichfte ju Berubigung der Stade, und Herftellung allgemeiner Rube
beyjutragen, ingleidyen bey Shro Konigl Maj. die diefes Auflauffswes
gen verwirette Straffe hilfreich i su verbitten, fich gudvigft erfldvets
Sshro Excellenz declarirten feener bfentlich, wie Sie eben devjenigen
Religion, weldye unfee nun feliges Prediger dociret, ugethan, wnd o
Deto Deffen Ableben'ebert fo nabe als allen Einrobnern der Stadt, ia
allen @vangel. Chriften, su Heegengebe. ~ Obnun fchon die gefamme
Biregerfthafft vordifmabl Feine pofitive Yntwort gegeben , viclmehe
e unb anberd excipiret, wie es ibnen nemlidy nicht moglidy wave, ihs
v Ocfelen folchee Seftalt in Sattm jubaltert, daf fie ihnen en Aus:
8ang indenen Feyerftunden, und wenn fie fonft Seriensu madyen pflegs
ten, versehren Fonten, jebody wolten fie e an Bermabnungen und
Sureden nidht ermangeln laffen, audy denen, fo Leichtfertige und vers
bothene Handel angefangen, in Feine wege asfiftiren; Somard doch
ber abgefafite ,Recgers von benen BievtelMeiftern und Oberditeften
Der SU“W?S.““" ~huungen, weldye die gnddige und jur aligemeinen
Ruhe der Stadt abiclende Incenrion Sr, Exc, eé $Hrn, Gouvern,
gor ywobl eofenmnets Diefen Tng unserfdyricben, ' &
2 ' 3o ] i




Sonnabends am 25 May ward Botimittags a Gou-
v;rnements-‘l}ero:bnung aller Ovten befannt ggema‘gtb,ogzﬁ 1’?;::
die bereits in Eﬁ_ewﬁb}ftﬁbm liegende 2 Regimenicr Guardes, auch
bas vorgeftern cingecticfte Pring Rubolftavtifdhe und beute angelangs
te Lhwenthalifthe Regiment Infanterie eingvartivet werden folten,
dahero man die Repartition gemachet, und an allen Haufern mit
Keeiven angefdrieden was und wie viel Mann in jedes Haus eitts
geleg:t, pber wie viel Geld jur Einqoarticyng gegablet werden mife,
selches beyder Biirger(hatft, al8 die obhnedem fchon faft iberall mit
gedoppelten Soldaten beleget, geoffe Befummernif gefeset. Do’
aber Se. Excell. ber Hr. Gouverneur, Graf Wackerbarth, al8 et
fehr gnddiger Herr, fidh um 9 Uhr aufs Rathhaus begeben, und der
gefommien Biiegerihofft nodmablen nachbriicklich vorgeftellet, wie
bocft-nbthig die Linter{cheeibung bes ermeldten Reverfes aller Blies
ger fey , und olyne beven die groffe und feharffe Ginqoartivung b
miglichy decliniret werden fonne, fo hat der grofte Theilder Bilrgers
fihafft endlidh heute refolviret, u TWiederherftellung der allgemeiners
Rube und {chuldigen Sehorfam der Subfcription Diefes Reverfes
dy su fabmictiren, und dabero preftanda prefiret, wedwegen die
newe Gingoartirung cesfiret; und haben hingegen dag Print:Rudols
fadtifche und Lowenthalifche Regiment Infanterie dag Campe-
ment bepfammen in Alt:Drefoen am Elb-Lifer beym Sdger-Thor
rqvetenter-Zeltit gefeset, daving

aufgefdhlagen, alwo aud) eirige Ma
nnﬁg@pci 2 und Sranc juc Gnitge su baben.  n allen drenen nuns
mehy befdyricheren 2ageeny fovorm Picnifchen und fZBllébor-ﬁer&bm;

aud in Alt:Dregden jufinden, witd die Reveille und Sapfenftreidy
ordentlich vecridhtet, aud) die gewdhnlichen Borpoften ausgeftellet,
und bavinnen tdglid) sweymabl Bethftunde gehalten,  Weilen am
permichener Mitwody bey bem Auflauff des gemeinen Bolcks und Cine

allung in die Hufer piele Ubrenund andere Pretiofitdten geftoblen
b foldyes auf bem Rathhaufe angegeben worden, fo hat man nurs
mebeo fo wol dued dffentlichen Trommelfchlag, als audy purdy den
GtocEmeifter burdh publique Auseuffung bekand maden, und deneite

jenigen, fo bicroon Nadyricht gu geben witften, cinen guten Recom-
pence




g
pence, bettett abet, fo die geftoblencn Saden felbft-swiedee reftitnirs
ten, vblligen Pardon verfprechen laffen.

" Sonntags am 26May, Die AbIofung dever beyden Guarder
Infanterie, {0 feit Dienftags nidyt abgewechfelt werben Fonmen, iff
annod) big morgen vevfchoben, die Burgerfchafft aber wedhfelt tag.
Vidh ab, unb haben lestere ihre Poften auf dem Altenmardt, vor dem.
Rathboufe und bey der Superincendur. jedody ift dbie Helffte dee
Mannfdafft von ihnen abgegangen. I der Catholifchen Kivdert
watd heute wicer geprediget , ollein man liek in folche Feine Sutheras
uer, wiewobl fehr wenige fidh difimabl eingufdyleichen die Mirhe gas
bett, pasficen, fondern webrete ihnen folches durch die poftirende
milicarifchen Pesfonenn, - st denen Coongelifd-Lutherifthen Kirdhens
ober vermerdite man heute, OOt oy Dand! nidyt die gevingfre
Stobhrung und Unluft,

Wontags am 27 May hat das Lowenthalifdheim Campement

o Dem Elb-Lfer liegende Regiment mit beyden Fobhnen ftPcI) Mits
tags um 2 Ubr auf ben Jiden.Hof en Parade geftllet , und dic 6.
Tagelang geftandenen Mannfdaffren abgeldfet , weil tun hicenecfE
audh Hag vollige Bataillon u denen Sdlofis und Luft Sebiuen ug
Pilinig, Dorigburg und Weemsfiorf sufammen eingeriicte, o ifk
bie Wadje im Jopanifchen Palais ehenfalld taglidy verftdve:t, hine
gegen aber, Damit die Leute juldnglich, Diehinund wicder judiche ges
fessten Poften jum Theil abgenommen worben,  Die Fahnen nurs
den alfo eingetheilet, daf eme auf die Neumorciee-Hauptwach die
andece aber auf bie Alt-Drefdner Hauptwadh Fommen, und oll in
Sutunft, fo lange dicfe campivende Regimenter aufichen, die Ord-
nung mit denen Fahnen alfo continuire werden, dabingegen, wenn
Die G.uardesquf;iel)m, nuy eine Fahne auf den Neumardt emploi-
retwitd,  Die Biiegerfhafft bracyte heute nodh immer m't Ungers
fhreibung des Reverfes u,  uf dem Sjiidenbof wurden Beute die
allba fiehende Artilleriften purdy ein Detachement Curasfier-
Reuter abgeldfet, hingegen find ihnen auf der Beffung cinige Pos
ften 3 befesen angewiefen worden, @@o bat man aud) bcute&ev‘get;

‘ athos
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Catholifthen Firhe ein Pluton Reuter poftirer,  Wuf Der Tangen
€lb.Briicken wurdrn beute mebr ald 20 Pofren ju beyden Seiten
ausgefesset.  Nacymittags befahen Se, Excell. der S, Grof von
Wackeebarth, das am ClbAlfer in Ale DOrefiden gefeute Lager, woes
inr}g bas grinefﬂ@ubvlﬂabtlfwe Regiment in Parade geftanden,
swelhes audy 4
Dienftags on 28 Wy mit 2 Fahner, auf Ynt und Weife, wie
geffern das Towenthalifdye Regiment in wnd bey dev ©tadt, abgeld-
fet wordent, ~ Abends halb 7 Uhe find Shro Konigl. Holeit die Dl
€hur-Pringelin aus Sroffen-Hayn nebft Dero gewdhnlichen Suite
unter einer ‘Bedecung veuthender Teabanten bier anfommen, und
von bt gedadyter St Excell. pem Hren. Grafenvon Waderbarth
mit etlidjert 40 Mann der Konigl, Guarde des Chevalliers ein gut
St Weges tiber Al Drefden vorm Weiffen-Ehor eingeholet und
ing Sdylof concomitiret worden, alwo nuttmelro dieAdel, Cadets
abgegangen, hingegen die Garde des Chevalliers in ifren Souper-
Veften nebft det Guarde du’ Corps mit blafendent Erompeten frilly
um 8 Ubr taglich jur Wadyt aufjiehen, worbey nod) ju gedencleny
0B die Curasfier-Reuter tiglidy fruh wim 8 Ube mit Trompetens
©djall ¢inanber ablbfen , die Infanterie aber um 2 Uhr aufjiehet.
Nacydem die gefamten Konigh Geheimden und anbeve Rdthe indges
fomt von Seipsig revertiret, und ibre fesfionesin locis confvetis
wieder angefangen, al8 iff geftern in hochlpbl. SandesRegierung eine
Ronigl. Verordnung concipiret, und heute an €. €. Ratl albice
abgefertiget worden, sudeven Publicarion B & Dbt
Mittwod)s am 29 May Bormittags um 10 Uhe die gefamte
Biirgerfthafft auf dem Ratshaufe crfehienen, weldhe unter andern das
bint gieng, daf fie fich frizdlich Balten, ibrem Gefinde und Bedienten
eenften Ginbalt thun, fidyalles Difputirens, fonderlid) von Religions
Gadyent; entbrechen, und gu Feitiem untiothigen Styeit Ynfaf und
Gelegentyeit geben folten. 3¢,  Dag Original Diefer allergnabigfFen
Beroronung ward Bormittags am Rathhaufe fo fange fdleuniaft
angefdlagen, bis foldye Nachmittags durdy dens Dyuck hot be;c:g:
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gemadgt; #nd an allen Ecen dever Straffenaffigiret werdenfonmen,
Da biecnedft geffeen etliche wobl befleidete aber unbefandee Petfos
nen voré Stocthaus fommen, und vom Stodmeifter, den Mirder.
ibnent 3u geigen, verlanget, diefer aber foldyes denunciret, fo bat
man allenrneuen su beforgenden Lingelegenheiters im2nfang gurefitti-
vett, verwichene Nacyt 12 Mann der Biiegevichafft auf die Srobns
Straffe commandiret; und vors StocFhaus 3 Poften audgefeset,
womit alle Nacht in Jufunft concinviret weeden foll,  Gedachter
Prediger, Morder continuiret fein verflocktes Wefen annodh, wHd
iz fte wobl ehe nidht, al8 duee die Folter auf andeve Sedandenge:
bracht werden fonnen. ; :

Diefes ift nun die wahre Befdyaffenbeit desjenigen Auflauffs,
{o dag gemeine Vol unp Pobel nady dem erbirmlichen Priefters
Mord angefangen , und weldyer: {ieh munmelro, GO foy gelobet!
ohne Todtfthlag durdh: die Fluge ynd bodbft sverftandige Prudence
ciner hodhgebisthenden Obrigfeit obllig geendet, dabero die vielen
ausgeftelltens Wadjten faft ganslich abgenommen , und nur, wo e8
hichfkndthig, annody ausgefesset fteben.  Am Tofthenberg oder der
Palais-©itraffett wird jeso ein WadytHaus gebatet, alda fbon ei-
ne Wacht gu Bedectung dev Durdhl, jungen Herefdyofft befindlicy.
Die Curasfier-Reuter find von detr MarcktPligen ebenfalls abs

gegangen, und frellen nu taglich 50 Many 1 Konigl.

Swinger ur Wadht auf,

Auf den SodepHal bes feel, Hrn, M. Habns.

ufs fchrie alg eine Gang das freche Papfithum an,
H Dadurdy L in Dag Chor der Martprer gevathen.
Snbunbdert Sabren drquftam Suther als cinSehyian,
Or fehrie et beller swar, dody blieh ¢r ungcbragtn. ;
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RNunmehr bat Babels Grimm aubd) cinen Habn eps
; ; smorde, \

Det mandyes fidyre Heets extoeckte durc fein Srdben;

Dody nady dem Tode Frabe ev defto tarcer fort,
Daf Petro felbft su Rom die Augen wbergeben,

Die Hande, o mar iest mit dem Pilato wAfE, j
Die tragen tmmersit noch Holg und Oehl sur Slammen,

Kurs, weldyer feinen Sorn mit Priefrer:Blute Id{che,
Dem {dhlage gulest die @lut?_ felbft ubern Sopff su- I
ammen,

SBrabfebrift: . :
Secvuhedec theure Dabu, dee farcFaee g
nug aefeabt,
Dapmandioutiiceg Dg Leapieeshle |
| nen flieffert.
' ing Chot der Mty
Nun bat ibn GOLE T 84 3 L

‘ > Weteud 31 Fom bald-weinen
Dabet wird Pet i

* oBeil D8 aeredite UL aus eines Pric
fletd Grufft, ok

Benebf der Shorner Dlut, sualeid um

1 Shade vufi, ‘
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~ Farbkarte #13

Ausfubeliche und twalhrhafite

RELATION
Den 21, ma?g?ef:;“;m& Sabres
i @rcﬁben e
bon enem©Ottvetgeffenen Bofetvicht
| an dem woblfeligen

- Serrn M. Sabnen

aranfam veriibten

Brieker-SKoed.

iebi unteeichiedenien gewiffent Particularie, fp

then bisberigen untwabren Crsehlungen entge:
gen gefetset ferden.
T




	Ausführliche und wahrhaffte Relation Von dem Den 21. Maji dieses 1726. Jahres in Dreßden von einem Gott-vergessenen Bösewicht an dem wohlseligen Herrn M. Hahnen grausam verübten Priester-Mord
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